
Anwendungsbereich

Gefahren für Mensch und Umwelt

Verhalten bei Störungen

Schutzmaßnahmen und Verhaltsensregeln

Verhalten bei Unfällen; Erste Hilfe

Instandhaltung und Entsorgung

Folgen der Nichtbeachtung

Betriebsanweisung

Rasenmäher

Diese Betriebsanweisung enthält allgemeine Regeln für das Arbeiten mit handgeführten Sichelmähern (Rasenmäher).

Gefahren bestehen durch:
- Abgase und Lärm
- rotierende, scharfe Schneidwerkzeuge
- erfasste und weggeschleuderte Fremdkörper
Verbrennungsgefahr an heißen Maschinenteilen

Jugendliche unter 16 Jahren dürfen nur zu Ausbildungszwecken und unter Aufsicht mit dem Gerät
arbeiten.
Die Bedienungsanleitung des Herstellers ist zu beachten.
Vor Arbeitsbeginn sind die Sicherheits- und Schutzeinrichtungen sowie das Messer auf
ordnungsgemäßen Zustand zu prüfen.

Fremdkörper (Steine, Flaschen, Dosen) sind von den zu mähenden Flächen zu entfernen.

Zum Betanken einen Sicherheitseinfüllstutzen verwenden. Beim Tanken nicht rauchen.
Beim Fahren außerhalb des Rasens Mähwerk abschalten.
An Böschungen quer zum Hang mähen. Bei Abrutschgefahr des Mähers muss dieser von einer oberhalb
des Mähers befindlichen zweiten Person mit Hilfe einer Stange oder eines Seils gehalten werden.
Vor Verlassen des Mähers Motor abschalten und ggf. Zünd- bzw. Schaltschlüssel abziehen.

Niemals ohne Schutzeinrichtung, z.B. Prallblech, Grasfangeinrichtung mähen.

Beim Umgang mit dem Rasenmäher sind Sicherheitsschuhe und ggf. Gehörschutz zu tragen.
Beim Arbeiten einen Sicherheitsabstand zu anderen Personen einhalten.

Kirchengemeinde/Einrichtung:Arbeitsbereich:

Datum:

Außenanlagen / Friedhof

Durchführung von Sofortmaßnahmen am Unfallort, Rettungswagen/Arzt rufen.
Suchen Sie einen Durchgangsarzt auf, wenn aufgrund der Verletzung mit Arbeitsunfähigkeit
zu rechnen ist (Notruf: 112).
Melden Sie jeden Unfall unverzüglich Ihrem Vorgesetzten oder dessen Vertreter.

Bei Gefahr oder Störungen ist der Motor sofort stillzusetzen. Vorgesetzten informieren.
Wartungs- und Reinigungsarbeiten nur bei stillstehendem Schneidwerkzeug durchführen.

Wartungs-, Reinigungs- und Einstellarbeiten nur bei abgeschaltenem Motor und gezogenem
Zündkerzen- bzw. Netzstecker durchführen.
Schneidflächen gleichmäßig nachschleifen, da Unwucht zu Messerbruch führen kann.
Regelmäßig die Funktion und Vollständigkeit der Sicherheits- und Schutzeinrichtungen überprüfen.
Bei der Wartung und Instandhaltung ist die Bedienungsanleitung des Herstellers zu beachten.

Handverletzungen bei Reinigungs- und Wartungsarbeiten am laufenden Mäher.
Fußverletzungen bei Nichttragen von Sicherheitsschuhen, vor allem beim Mähen an Böschungen.


